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Länderspiel-Hattrick? Stamm & Co. 

wollen wieder in Dresden auftreten
Dem wunderbaren Was-

serball-Abend von Dres-
den setzt eine schöne 

Ankündigung die Krone auf!

Knapp 1000 begeisternd mit-
gehende Zuschauer sahen in der 
neuen Halle an der Freiberger 
Straße einen Riesen-Kampf der 
deutschen Nationalmannschaft 
in der Weltliga ge-
gen Vizewelt-
meister Ungarn 
(12:12 nach 
regulärer Spiel-
zeit, 16:17 nach 
Fünfmeter- 
werfen). 

Bundestrai-
ner Hagen 

Stamm: „Das war unser bestes 
Spiel in diesem Jahr. Ich bin über-
glücklich. Wir müssen unbedingt 
wieder nach Dresden kommen.“ 
Schon im Dezember 2017 (da-
mals gegen Russland) war er mit 
seinen Recken hier - und ähnlich 
begeistert. 

Da hilft am besten der 
kurze Dienstweg! Rai-
ner Hoppe, der Vor- 
sitzende der Fach- 
sparte Wasserball im 
Deutschen Schwimm-

verband, gab nur Minu-
ten nach dem Ungarn-Hit 
bekannt: „Wir wollen ein 
drittes Mal mit der Aus-
wahl in Dresden spielen. 
Denn wir haben hier tolle 
Fans, eine prima Organi-
sation und - ganz wich-
tig - schnelle Entschei- 
dungen.“

Das sieht auch der Vi-
zepräsident des Sächsi-
schen Schwimmverban-

des so. Marian Bobe: „Die-
se Halle gibt ein drittes 
Länderspiel her.“ Sozusa-
gen den Hattrick ...  pi

F Top-Funktionär 
Rainer Hoppe will den 
Länderspiel-Hattrick in 
Dresden.

Weltliga

Klare Kom-
mandos! Bun-
destrainer und 
Dresden-Fans 
Hagen Stamm 

am Beckenrand.

Unser Klasse-Keeper Moritz Schenkel  
beobachtete diesen ungarischen Angriff. 

Vor ihm ging‘s heftig zur Sache.
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Knapp 1 000 Zuschauer sorgten für tolle Stim-
mung in der Halle an der Freiberger Straße.


